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Leistbarer Wohnbau mit 
Fokus auf Nachhaltigkeit

BREGENZ Wie kann die Baubranche 
auf die Klimakrise und Ressourcen-
knappheit reagieren? Welche Art 
des Bauens ist auch in Zukunft trag-
fähig und kann in 20 Jahren noch 
gut funktionieren? Antworten auf 
diese Fragen gibt die vor knapp zwei 
Jahren gegründete WoodRocks Bau 
GmbH. Das Generalunternehmen, 
das auf die Unterstützung der bei-
den Gesellschafter Rhomberg Bau 
und der niederösterreichischen 
Schrenk Gruppe zählen kann, bie-
tet komplette Baubetreuung aus 
einer Hand. Der Fokus liegt dabei 
auf mehrgeschossigem, leistbarem 
Wohnbau in Holzbauweise. „Unse-
re Vision ist es, Verantwortung zu 
übernehmen und den Bau nachhal-
tig zu verbessern“, erläutert Alex-
ander Hilbe, Geschäftsführer von 
WoodRocks. „Wohnbau ist mehr 
als das Haus, das am Ende bezogen 
wird. Wir versuchen, Bauen neu zu 
denken. Gemeinsam mit dem Un-
ternehmen ‚myblock‘, das für uns 
Badmodule und Technikeinheiten 
produziert, ist uns das auch gelun-
gen.“

Hardware, Software, Humanware

WoodRocks‘ Ansatz ist es, bei 
höchstmöglicher Qualität Bau-
zeiten um bis zu 70 Prozent zu re-
duzieren und Kosten zu senken. 
Dies wird erreicht durch maximale 
Vorfertigung, standardisierte Ar-
beitsschritte, Eliminierung unnö-
tiger Schnittstellen, fortlaufende 
Prozessanpassung und optimierten 
Materialeinsatz. „Wir unterschei-
den hierbei zwischen Hardware, 
Software und Humanware“, erläu-
tert Hilbe. „Unter Hardware ver-
stehen wir alles, was greifbar ist 
– also die eingesetzten Materialien 
und das fertige Gebäude. Die Soft-
ware spiegelt das ‚Wie‘ wider und 
umfasst Prozesse sowie Produkti-
onsmethoden. Bei der Humanwa-
re dreht sich alles um den Umgang 
miteinander, die Kultur, die Zufrie-
denheit aller Mitwirkenden und 
Bewohner*innen sowie das Gefühl 
des Teams, etwas Sinnvolles zu tun. 
Diese drei Faktoren müssen mitein-
ander im Einklang stehen.“

Effizienter Systembau

Die Bauprozesse werden herunter-
gebrochen auf kleine, einfache Ar-
beitsschritte, die ohne langes Anler-

Die Systembauweise von WoodRocks ermöglicht 
flexibles und zugleich ökologisches Bauen und Wohnen.

nen hocheffizient erledigt werden 
können. „Unser Lego-Ansatz er-
möglicht ab der fertigen Bodenplat-
te Bauzeiten von rund sechs Wo-
chen für ein Mehrparteienhaus mit 
zehn Wohnungen. Sobald die Au-
ßenwände und die Decke stehen, 
kann im Fluss mit dem Innenaus-
bau begonnen werden“, erläutert 
Hilbe das flexible und individuell 
anpassbare WoodRocks-System. 
Erste Projekte wurden bereits re-
alisiert. „Das kürzlich errichtete 
Mehrparteienhaus im Turteltaub-
weg in Dornbirn war das zweite 
WoodRocks-Gebäude, bei dessen 
Bau wir die Einzelteile gefertigt 
und eingebaut sowie die Prozesse 
weiter erprobt und kontinuierlich 
verbessert haben. Dies hat unse-
re Lernkurve drastisch erhöht“, so 
Hilbe über die bisher gesammelten 
Erfahrungen. „Wir stellen unsere 
Teile beispielsweise ohne Robo-
ter her und möchten zukünftig bei 
weiter entfernten Bauprojekten die 

Produktion nahe an die Baustelle 
verlagern, um Transportwege zu re-
duzieren. Dies ist aufgrund der ein-
fachen Prozesse und Arbeitsschrit-
te mit geringem Aufwand möglich.“

Kreislauffähige Bauteile

Dies alles geschieht unter dem As-
pekt der Nachhaltigkeit. Von der 
Planung über Produktion und Bau 
bis hin zur Nutzung und dem Rück-
bau haben kreislauffähige Materia-
lien und Prozesse höchsten Stellen-
wert. Um Materialverschwendung 
zu minimieren, setzt WoodRocks 
auf verstärkte Just-in-time-Produk-
tion und nimmt seine kreislauffä-
hig gefertigten Bauteile nach Nut-
zungsdauer wieder zurück, bereitet 
sie auf und verwendet sie wieder 
oder lässt sie in die biologischen 
und technischen Kreisläufe ein-
fließen. Hilbe sieht die Zeiten von 
gestiegenen Bau- und Energieprei-
sen, langen Lieferzeiten und der 
Verknappung von Flächen nicht nur 
als Herausforderung, sondern auch 
als Chance, neue Wege zu gehen: 
„Wir haben den Anspruch, die Bau-
branche nachhaltig zu prägen und 
Impulse zu setzen. Teil unseres Big 
Picture ist ganz klar, komplett Crad-
le-to-Cradle-zertifizierte Gebäude 
zu bauen. Das ist zwar realistisch, 
braucht aber noch viel Umdenken 
in der Gesellschaft. Holz verhei-
zen ist nicht mehr zeitgemäß. Wir 
müssen lernen, mit den wenigen 
Ressourcen, die wir haben, gut zu 
haushalten.“

Durch die Arbeit mit vorgefertigten, kreislauffähigen Bauteilen werden Bauzeiten 

und -kosten deutlich reduziert.  FA/WOODROCKS

Ein Jahr großer Veränderungen
DORNBIRN Mit 
den gestiegenen 
geopolitischen 
Unsicherheiten 
und der Zinswende 
der Notenbanken 
wird 2022 als ein 

Jahr großer Veränderungen und 
Umbrüche in Erinnerung bleiben. 
An den Aktienmärkten war es auf-
grund dieser Entwicklungen von 
hoher Volatilität geprägt. Gelitten 
haben der Großteil der Aktien 
und der Anleihen gleichermaßen 
Die Hauptursache war die straffe 
Geldpolitik der Zentralbanken in 
aller Welt. Infolgedessen kletterten 
die Renditen 10-jähriger Anleihen 
in den USA auf ein Niveau, das seit 
2007 nicht mehr erreicht wurde. 
Der gestiegene risikofreie Zinssatz 
setzte die Aktienbewertungen 
unter immensen Druck.

Die Bewertungen sind zwar deut-
lich gesunken, doch eine wesentli-
che Entlastung ist erst zu erwarten, 
wenn die Endzinserwartungen 
(= Zinsniveau, bei dem die Zen-
tralbanken aufhören, die Zinsen 
zu erhöhen) nicht mehr steigen. 
Erste Anzeichen lieferten die etwas 
niedrigeren Inflationsdaten in den 
USA. Sie könnten einen Höhe-
punkt im Zinsanhebungszyklus 
der Notenbank darstellen. Sobald 
dies der Fall ist, sollten die Aktien 
wieder anziehen. Wenn die kurz-
fristigen Zinsen nicht mehr steigen 
und die Weltwirtschaft eine harte 
Landung (= Rezession) vermeiden 
kann, werden die Marktteilnehmer 
wieder positive Renditen sehen, so 

die Fondsmanager der Erste Asset 
Management.

Die Berichtssaison ist fast abge-
schlossen und die Unternehmen 
haben insgesamt solide Zahlen 
vorgelegt. Von den Unternehmen 
des US-amerikanischen S&P-500 
konnten etwa 70 Prozent die Schät-
zungen der Analysten übertreffen, 
während mehr als die Hälfte der 
europäischen Unternehmen des 
Stoxx 600 positiv überraschten. 
Die Banken reagierten positiv, da 
deutlich wurde, dass ihr Nettozins-
ergebnis (= Differenz zwischen den 
Zinserträgen und den Zinsaufwen-
dungen einer Bank), das für die 
meisten Kreditinstitute die Haupt-
einnahmequelle darstellt, stark von 
den steigenden Zinsen profitierte. 
Auf der anderen Seite stürzten gro-
ße Tech-Aktien wie Google oder 
Amazon nach der Bekanntgabe 
ihrer Ergebnisse ab. Zurückzufüh-
ren ist das auf eine Mischung aus 
geringeren Werbe- und sonstigen 
Ausgaben der Kunden und nega-
tiven Währungseffekten aufgrund 
des starken US-Dollars.

Alles in allem sehen die aktuel-
len Aktienbewertungen gesund 
aus und das Risiko eines weiteren 
Rückgangs der Aktienkurse ist 
moderat. Die Anleger müssen zwar 
eine hohe Volatilität in Kauf neh-
men, sollten aber die attraktiven 
Einstiegsniveaus für ihre langfris-
tigen Anlagen nicht aus den Augen 
verlieren.

BÖRSENKOMMENTAR 

Christoph Flatz

WK plant mit Land Notfallfonds 
für Unternehmen

FELDKIRCH Die Wirtschaftskam-
mer und das Land Vorarlberg ar-
beiten an einem Notfallfonds für 
Unternehmen, die wegen hoher 
Energiekosten unverschuldet in 
existenzieller Gefahr sind. Die Aus-
gestaltung soll noch im Dezember 
feststehen, sagt Präsident Wilfried 
Hopfner. Man werde sehen, ob es 
möglich sei, dafür im Budget des 
Landes und der WKV Mittel frei-

zumachen und in welcher Höhe. 
Die Wirtschaft brauche managbare 
Energiekosten.

Die Delegierten des Wirtschafts-
parlaments hatten Hopfner am 
Mittwoch einstimmig im Amt be-
stätigt. „Das beflügelt mich in mei-
ner Arbeit“, erklärt er und zeigt sich 
für 2023 für den Wirtschaftsstand-
ort Vorarlberg trotz der Herausfor-
derungen optimistisch.

Präsident Wilfried Hopfner wurde vom Wirtschaftsparlament einstimmig bestätigt.  WKV

christoph.flatz@dornbirn.spar-

kasse.at, Christoph Flatz, Private 

Banking. www.erste-am.at

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 73.69 73.83 91.36 61.95
Amundi Austria St. T 100.56 100.75 124.29 84.53
Amundi Bond Strategy A - 72.42 80.58 69.21
Amundi Bond Strategy T - 221.41 239.90 211.58
Amundi CEE Bond A 6.35 6.37 7.90 6.08
Amundi CEE Bond T 17.49 17.55 20.98 16.74
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 84.96 84.79 101.09 81.65
Amundi KI ausgew. A 66.56 66.37 79.50 64.37
Amundi KI ausgew. T 86.41 86.17 102.20 83.57
Amundi KI trad. A 7.02 7.00 8.26 6.81
Amundi KI trad. T 12.70 12.66 14.84 12.31
Amundi Ethik Fonds A 5.71 5.71 6.55 5.52
Amundi Ethik Fonds T 10.28 10.28 11.69 9.92
Amundi Euro Rent A 80.79 80.87 96.31 78.53
Amundi Euro Rent T 126.64 126.76 149.79 123.11
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.37 7.35 8.57 7.17
Amundi Global Stock A 16.40 16.54 23.30 14.16
Amundi Protect Inv. Eur. T 88.84 88.90 95.57 87.55
Amundi SelectEur.St A 116.93 117.12 135.28 100.37
Amundi SelectEur.St T 175.70 175.99 201.20 150.82

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 12.54 12.57 14.09 12.06
3 Banken Dividend Champ. 11.42 11.41 12.51 10.53
3 Banken Portfolio-Mix 4.52 4.53 5.19 4.33
3 Banken Europa Stock-Mix 9.06 9.13 11.20 7.93
3 Banken Vermögens-Mix 100.03 100.31 117.39 96.85
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 14.93 14.99 17.74 14.42
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 18.73 18.87 23.14 17.74
3 Banken Vermögens-Mix 100.03 100.31 117.39 96.85
3 Banken Amerika Stock-Mix 27.73 27.92 37.71 24.54

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 121.63 121.75 146.50 117.60
Raiffeisen-Global-Rent (t) 82.77 82.71 93.24 82.16
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 154.49 154.65 174.80 149.46
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 107.53 107.48 118.72 104.98
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 133.40 133.29 152.31 130.23
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 219.01 219.69 287.04 200.06

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 164.45 164.96 185.31 158.73
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 198.09 198.86 236.32 182.75
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 121.74 121.98 140.03 116.68
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 216.29 217.74 260.52 190.66

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 47.14 47.90 122.72 40.30
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 274.23 273.39 352.40 241.12
ESPA Select Med (t) 179.12 179.19 204.27 172.89
PizBuin Global (t) 176.65 178.95 211.44 168.32
ESPA Select Bond (t) 145.63 145.31 165.01 141.12
ESPA Bond Combirent (t) 27.06 27.09 32.44 26.13
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 159.94 160.08 190.32 136.28

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 212.47 211.97 273.88 198.43
ACATIS Value und Dividende 163.25 162.71 185.54 154.25
Hypo Multi Asset Global (A) 122.01 122.36 139.27 117.97
Hypo Multi Asset Global (T) 122.69 123.03 140.04 118.62
Hypo Aktien Value Mom. (T) 107.99 107.84 121.11 100.95
Hypo Aktien Value Mom. (A) 98.38 98.25 110.61 91.97
Hypo Weltportfolio Aktien 114.28 114.83 137.62 108.43
Hypo Ausgewogen (T) 106.26 106.60 122.00 102.92
Hypo Ausgewogen (A) 89.48 89.76 102.73 86.67
Hypo Zinsertrag Global (A) 53.35 53.41 60.54 52.37
Hypo Dynamik Wertsicherung 160.14 160.29 180.13 159.36
Hypo Global Balanced (A) 96.21 96.47 105.22 94.95
Hypo Mündel Fonds (A) 7.76 7.77 9.10 7.56

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 191.52 190.87 217.50 175.64
Uni Asia Pacific 133.20 133.77 166.72 122.21
Uni Europa 2428.23 2438.24 3098.59 2208.96
Uni Marktführer 70.85 70.71 78.98 66.33
Uni Rak Nachhaltig 87.59 87.56 105.64 84.11
KCD Union Nachh. Renten 45.51 45.57 54.21 44.22
PrivatFonds kontrolliert 120.49 120.81 140.34 117.62
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 56.50 55.41 65.13 37.61
VB Vorarlberg Premium Selection 144.73 146.22 171.87 138.52

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 15.83 15.91 18.57 15.03
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 18. 11   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1615.74 1592.31
Wien ATX 3225.43 3175.19
Nasdaq 11112.57 11144.96
S&P 500 3952.69 3946.56

NY Dow Jones 33667.15 33546.32
Frankfurt DAX 14431.86 14266.38
Frankfurt TecDAX 3100.61 3081.04
Eurostoxx 50 3924.25 3878.42
Zürich SPI 14115.56 13974.87

Paris CAC 40 6644.46 6576.12
Amsterdam AEX 712.55 708.38
Madrid 8127.80 8040.70
Hongkong 17992.54 18045.66
Japan Nikkei 27899.77 27930.57
Sydney 7354.70 7339.00

 WIENER BÖRSE

 prime market 18. 11  zuletzt 
Addiko Bank 10.95 11.00
Agrana 15.10 14.90
AMAG 33.50 33.60
Andritz AG 52.35 51.65

AT&S 36.05 35.35
Bawag 50.30 51.00
CA Immo 33.15 33.00
Do & Co 89.30 81.80
Erste Group 29.27 29.32

EVN 18.30 17.20
FACC 6.15 6.22
Flughafen Wien 32.55 32.40
Frequentis 27.00 26.70
Immofinanz 12.78 12.80

Kapsch TrafficCom 12.40 11.80
Lenzing 68.90 69.20
Marinomed 71.00 73.40
Mayr-Melnhof 157.40 156.00
OMV 48.38 47.64

Palfinger 24.85 25.10
Pierer Mobility 64.30 64.00
Polytec 4.98 5.00
Porr 11.60 11.58
Post AG 32.80 32.95

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 14.74 14.65
Rosenbauer 32.70 32.60
SBO 60.30 61.00
Semperit 20.40 20.20

S Immo 18.10 20.50
Strabag 39.15 39.25
Telekom Austria 5.76 5.73
UBM 30.20 29.70
UNIQA 7.09 7.08

Verbund 88.30 81.10
VIG 22.65 22.55
voestalpine 25.76 25.22
Warimpex 0.74 0.70
Wienerberger 25.28 24.78

standard market c. 18. 11  zuletzt
RHI Magnesita 26.00 25.40
Sunmirror 4.80 4.58

standard market a. 18. 11  zuletzt
BKS St. - 13.70
Burgenland Hold. - 95.00
Cleen Energy 8.75 9.00
Frauenthal - 22.60

Gurktaler St. - 12.50
Gurktaler Vzg. 11.80 11.50
Heid - 2.20
Linz Textil - 240.00
Manner - 105.00

Oberbank St. 102.50 102.50
Ottakringer St. 150.00 160.00
Ottakringer Vzg. - 70.00
Rath - 30.00
Stadlauer Malz - 59.00

SW Umwelt 39.00 38.80
Wr. Privatbank - 6.75

Sonstige Aktien 18. 11  zuletzt
Athos Immobilien 49.20 50.50
Aventa - 1.02
Beaconsmind - 8.45
Biogena 2.26 2.26
Kostad - 9.00
Startup300 - 2.00
Voquz Labs - 30.00
Wolftank-Adisa - 12.90

AUSL. AKTIEN 18. 11 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 18.11. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 34,40 - 40,00 29,80
Volksbank PS 0,00% - 31,80 - 40,00 11,20
Wolford -0,83% 6,00 6,05 1080 8,80 5,00
Zumtobel 1,03% 6,88 6,81 137275 9,15 5,62

  1. Do & Co 9,17  %
  2. Verbund 8,88  %
  3. EVN 6,40  %
  4. Warimpex 5,41  %
  5. Kapsch TrafficCom 5,08  %
  6. Sunmirror 4,80  %
  7. Gurktaler Vzg. 2,61  %
  8. RHI Magnesita 2,36 %
  9. voestalpine 2,14 %
  10. Wienerberger 2,02 %

  1. S Immo 11,71  %
  2. Ottakringer St. 6,25  % 
  3. Marinomed 3,27  %
  4. Cleen Energy 2,78  % 
  5. Bawag  1,37  % 
  6. SBO 1,15  %
  7. FACC 1,13  %
  8. Palfinger 1,00  %
  9. Wolford 0,83  %
  10. Post AG 0,46  %
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INNOVATVE ANSÄTZE

ZUR NACHHALTIGKEIT

Wie Vorarlberger Unternehmen

zukunftsfähige Ideen umsetzen.

Präsentiert von der

Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH (WISTO)


